
60

aufzurichten haben. Lasset demnach aus treuschüldiger
Dankbarkeit ein Lobliedlein hören, daß der gnädige Himmel
mit seiner Mildgütigkeit euch und den Menschen also be
gegnen wolle.

r Noten des folgenden Liedes.

[107]
[Hie sangen die Musen folgendes Freudenliedleiu an zu

singen und darin zugleich zu spielen.]

1. WObet, ihr Swester, ja lobet mit Singen,
21 Lasset die frölige Stimmelein klingen,
Lasset die reineste Seite wol klingen,
Lobet, ihr Swester, den HErrn mit Singen.

2. Gütiger Himmel Wils lassen gelingen,
Frieden, ja Frieden uns Menschen herbringen.
Friede viel Gutes und Glükkes kan bringen,
Alles durch Frieden uns müsse gelingen.
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3. Rühmet und lobet und danket mit Singen,

Lasset die Stimme von Hertzen erklingen.
Lasset die Stimme von Hertzen erklingen,
Rühmet und lobet und danket mit Singen.

Die Tugend.
Recht also, meine liebste Töchter, ihr müsset billig samt

unserer gantzen Gesellschaft dem allgütigen Gotte mit
schüldiger Danksagung begegnen, stimmet auß fröliger Lob-
schüldigkeit Seiten und Stimme noch eins an und heisset
diese unsere Friedens Göttinn von Hertzen willkonnnen.

[Allhie wird abermahl dieses Willkomm Liedlein von den
Musis lieblich in Seitenspiele gesungen.]

Ls folgen die Noten.


